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Freitag,d 13 Tezeniber1895 
D i e republikanifche National-Con- 

vention in 1896 wird in St. Lauis flatt- 
finden und zwar am Ili. Juni. 

De r Mörder der lsatherine Gingsz 
Harry Hayward, wurde in Minneapolis 
um 2230 Mittwoch Morgen gehängt 

A n g l o - amerikanifche Kollegen 
find wieder einmal ipaltenlangen Lobes- 
über einen Landsmann voll, der einen 
Ruf als Assiftent des großen Sprachfor- 
fchers Max Müller erhalten hat. Davon 
verlautet aber kein Sterbenswörtchen, 
daß derselbe Müller ein Deutscher ist. 
Ja, Dutchmam das ist aber auch ganz 
etwas Anderes-! 

J n den Rai-en des Keller-s eines 
abgedrannten Hauses bei Larned, Kan- 

» 

fas, wurden fünf Stelette gefunden, die f 
man für die non fünf Männern hält, die» 
tm Jahre 1880 von Pennsylvania aus 

nach Kansas gingen, um dort Ländereien 
zu kaufen nnd die wahrscheinlich Raub- 
mördern zum Opfer gefallen sind. Man 
hat nie wieder etwas oon ihnen gehört, 
nachdem sie Tiodge City verlassen hatten· 

Republilanifcher Spott auf 
den deniokratifcher Schaden gefällt sich 
bei gegenwärtiger Gelegenheit in allerlei 
Varianten über das Thema, von welchen 
Gefühlen wohl das kleine Häuflein 
Demokraten beseelt fein mag, das int 

Kongreß verblieben. Auch viel Geschrei 
um eine Kleinigkeit Wie werden sich 
denn die Leutchen fühlen-« Wie arn 

Dantfagungstage der anley — de- 
nicht oerfpeift worden ist. 

D a s Kongreßtnitglied P. J. Oten 
von Virginia beabsichtigt die Einreichung 
einer Bill im Repräsentantenhaafe, der- 
zuialge mit den Zinsen von Eis-DOMA- 
000, des Erlöses aus dem Eigenthum 
ehemaliger Rebellen, das von der Re- 

gierung in Besitz genommen und ver- 

äußert wurde,bedütftige und vertrüppelte 
Ionföderirte Vetetanen unterstützt werden 
sollen. Ueber die Nechtsbeftimmungen 
dieser Forderung wäre eine Entscheidung 
des Baudesobetgeeichts zu wünschen 

Ueber einen Trunk »vall Wider- 
spruch« theilt ein englische-Z Witzblatt 
folgendes Wirthshausgespråch mit: 
Englischer Wirth: »Was bestellen Sie?« 
—- Franzose: »Ich will einen Tropfen 
bon-— wie heißt denn das verfluchte 
Zeug nur? —- oon dem — na, von dem 
widerspruchsvollen Ding da.« —- Eng- 
lischer Wirth: »Widetsptuchsvolles 
Ding! Was meinen Sie denn?« —- 

Franzofe: »Ekft nehmt Ihr Whigkey in 
das Zeug, damit es stark wird, dann 
thut Ihr Wasser hinein, um es schwach 
zu machen, dann gebt Ihr Citrone hinein-, 
damit es sauer, nnd Zucku, damit es 
süß wird. Schließlich hebt Jhr’s empor 
und sagt: »Das bring ich Mahl-« und 
dann trinkt Jhr’s feider!« 

Das Oklahoma Teeeilorlmu. 

Ter Unternehmungsgeist des Amerika- 
ners findet kaum einen beredteren Aus- 
druck, als in der Schnelligkeit, mit wel- 
cher die Besiedelung eines Landstricheg 
hier vor sich geht· So ist es kaum 
einige Jahre her, seit das Territorimn 
Oklahoma zur Besiedelung eröffnet 
wurde, und schon ist dort eine Bevölker- 
ung von nahe-in 300,000 Seelen eifrig 
an der Arbeit, die Wildnis in frucht- 
bares Ackerland zu verwandeln und den 
vorhandenen Naturreichthum ans-zu- 
denten. Das dort bereits geschassene 
Vermögen beträgt ca. vierzig Millionen 
Dqllais, gewiß eine tüchtige Leistung 
für eine so kurze Spanne Zeit. 

Das Tertitoriunr befindet sich in einer 
gesegneten Lage, denn Weizen, der 

Stnpelartikel des Westens· gedeiht dort 
so gut wie der südliche Stapelartikel 
Baumwolle; auch ist das Land für den 
Anbet- von Qbstbäumen sehr geeignet. 
Allerdings geht der Gouverneur des 
Tetritvrinmg zu weit, wenn er erklärt, 
fast das gesammte Land des lehtern sei 
für den Landbau geeignet. Es giedtz 
dort nämlich irn westlichen Theile eines 
beträchtliche Strecke, welche in der ten-s 
ckenen sen-e liegt nnd wo immer zwei( 
cui drei Ernten sehlschlqgen, aber dieser I 
Stuq M für Weidezwecke, resp. Vieh 

Hi versteh die noch einen wichtigen gewaltig-As in den- Territorinm ver s 
spricht Auch an Minerslien sle keins 
Mangel sein da bereits Spuren von- 

Blei Eisen Kupfer und Zins entdeckt 
wiedenz Kehlen sind ebenfalls wehen-i 
m und Bett-please ist bereits gesunden 
Mu. Unter solchen Umständen wirdi 
IVO die san-seltens- nlcht lenke nehei 
us N inm- Wes- 

ggju h re Ost-Im mehr Einwohner 
« III Me, ist-sie siesM 

"— Am 

zwlisens 
IM, nnd 

einen Stern in der Notionolflngge bean- 
sprucht. Ehe diese-I jedoch geschieht, 
sollte eine Konsolidirung Ollahorna’o 
mit detn Jndinner-Territorinm herbei- 
gesilhrt werden, denn beide zusammen 
würden einen der ertragsreichslen Acker- 
baustaoten der llnion abgeben. Jeden- 
sallg wäre die Kreirung e i n e s großen, 
kräftigen Staatswesens besser als die 

Gründung zweier kleiner-. 

Einneieeiduch 
eine tnrke Zeitlang kosten- 

srei an Kotarrh-Potienten 
verjnndt.——Ein Feier- 

USE-Geschenk 

Jedermann, der ein Interesse für 
Kaum-h und andere Winter-Krankheiten 
hat, wird mit Freuden ver-nehmen« daß 
die Pera-no Trug Manusaeturing 
tsonixmnrx von Columbus, Ohio, ein 
illist"trirtes Buch von 64 Seiten, über 
Kntarrh, loslensrei oersendet. Die 
Jlluftrationen dieses Buches veran- 

ichaulichen das Gehirn, die Nasen- 
passe-gen, den Hals, die Lungen, die 
Luströhre, Magen, Leber-, Mittelohr ec. 

Vier gonzieitige Illustrationen veran- 

schaulichen die Circulation, das Nerven- 
und Ochsen-System nnd die Lebens- 
organe. Das Buch ist ein vollständiger 
Führer sür die Verhütung und Heilung 
von chronischem Katarrh und allen 
Krankheiten des Winters. Erlältungen, 
Huften, Schwindsucht, Dyspepsia, 
Grippe, Bronchitis und Pneumonio 
werden beschrieben und behandelt-Krank- 
heiten der Nieren, Leber, Lungen,Ohren, 
Augen nnd der Becken-Organe sind illust- 
rirt, beschrieben nnd Behandlungsweise 
angegeben. Jede Familie sollte ein Er- 
emplar dieses Buches sosort hoben. Tan- 
sende von Dollarö nnd Tausende oon 

Menschenleben könnnen durch das Stu- 
dium dieses Buches und Ausübung der 

Lehren desselben gerettet werden. Es 
lehrt die Mütter, wie sie sich zu beschüden 
und von ihren Familien Krankheiten ob- 

zuwenden haben. Schreidt Name und 
Adresse leserlich und genau. 

Habt unsehlbor eine Flasche Pult-no 
irn Hause oorräthig« denn dog kalte 
Wetter ist schon do. Dieses Heilmittel, 

weise gebraucht, oerhütet Erkaltungem 
»Dosten, und die anderen üblen Folgen 
zdes kalten Wetters, und ist die-z das 

igrilßte Kntorrhcpeilmittel deg Zeit- 
alter-Z. 

—- Ein Nachtrag zu Schil- 
jle PS ,,G l o ck e.« Was Schiller in 

Kober an) seiner »Glocke« vergessen hat, 
entnehmen wir der »Magdeb. Zthsx 

Als er lant in dieier Stelle: 
»Friede sei ihr erst ldelantI 
Aenßerte der Altgeiellu 
Meister, Ihr seid zu zerstrentk 

Fertig, glaubet schr, 
Was die Glocke hier« 

lind da habt Jhr nistet-dessen 
Ja den Klöppel ganz vergessenk 
Zenti, wo das Strenge niit oecn Hatten, 
Mo Startes sich nnd Mildes paarten, 
To giebt es einen guten .ietaiig: 
Trnni prüfe, eh’ die Zeit dahin ist, 
Ob in der Gloif ein Klöppel drin rit, 
Sonst weiß man keinem Werk nicht Tant. 
Nesährlich ists-, den Leu in meckern 
Bett-erblich ist des zltaehorn Stoß, 
Jedoch der schrecklichste der Schreiten 
Das ist die Glocke klöopelloå. 
lind wo nian hinbringt eine Glocke-. 
Die inkomplet, da naht, o Grans, 
Der Anstraggeber mit dein Stocke 
Und rust empört : »Der Mann muß rat-Z !' 
Denn was das Messer ohne Stiel in, 
Und was die Bühne ohne Spiel ist, 
lind was der Eten ohiie.nohle, 
Und wag der Stiefel ohne Sohle, 
Und traz der Not-its ohne Achf ig, 
Und wag der Thnrn ist ohne "Tari—3. 
Und was Ali-sti- ohiie Schall is, 
Und was die Schweiz ist ohne Wallig. 
Und was die Zarin ohne zar ie, 
Und ioai Helene ohne Patio, 
Und was der Hanshahn ohne Henn« ig, 
Und was der Baron ist ohne Tenni5. 
Und was der Walfisch ohne Thran is, 
Und was der Pioeis ohne Panie, 
llnd was das Hentd ist ohne Ernst-neb- 
Tas ist die Glocke ohne Ulöppelk 
Tmm aua Eisen lasit uns machen 
Einen Lippe-stock lang nnd schwer 
Daß er tönend niö· e tra 
Wenn er bautnelt in nn her, 

So. ietzt ist er da, 
Griißt ihn mit Hiirrahl 

Seid des höchsten Lobi gewärtig-. 
Endlich ist die Glocke fertig! 

Ein bedeutsanees Abscheldem 

Mit dein Hinscheiden eines anderen 
Jahres wenn eine Prüfung der Geschäfts- 
Angelegenheiten vorgenommen ist, ist ed 
nur richtig, daß anch dein körperlichen 
Wohlsein etwas Betrachtung gezollt 
werden sollte, welches Jeden befähigt, 
den Kampf nrit dein Leben ans nnehtnen 
nnd für sich selbst den Bart il oder 
Verlust ani Versuchsabschliiß auszuneh- 
nen. Obgleich das Canto groß sein 
man itnd Jedermann’s Gewinn groß, 
würde es nicht überraschen, wenn es 

plöhlich Vielen dämmerte, daß gute Ge- 
sundheit durch den niedrigen Zustand des 
Blutes recht herunter gemacht ist. Ja 
diesem Falle dringt die Milchsiiure in 
die Ledenssöste des Organismus ein, 
besonders in die Gelenke, nnd die lata- 
len Anzeichen schließen ans Rhea-natio- 
nins.« Tausende haben in Deckt Sar- 
fapaeilla, deni großen Blatt-einiger, eine 
zuverlässige and oerinanente Cur von 

Nheiintatiatntis sein-den« 
W 

samstags-se Io. » 
us O nd of 

Alle Mitglieder oon Harmoin Lage 
No. or sind Iris end ans-esse- 
IM, der ai- man den Is. 
Dezentbee stattfinden-den regelmäßigen 
Verlassen-Z Wasohner. Rot-lite- 
tioii inøs fsie-i Beamten send andere 
sey-w W te lesen-( var- 

« 

c. p. see l- 
M It 

peelcht see schrie in Atem 
so. t, see-is ci» 

Hfür den Monat endend am G. Dezember. 
JTotal ,,Enrallment«, ................ 22 
Zahl der Tage, an welchen die Schiller 

die Schule besuchten ............... IN 

kahl der Schnltage ................. : 

äglieher Turchschnittsbesuth ......... 15 

Jene, die weder abwesend noch pec- 

spätet waren, sind: 
rena Ness, Floyd Trach, 
Thea « eil, nga Strafe-rann, 
John Gover. Georg Gar-er- 
isarl Stratmann, Willie Hart-n 

E.D.Patterson, ; 

Lehrer. 

Haben Sie ie 
Electrie Bitters als Heilmittel Ihrer 
Leiden versucht-«J Wenn nicht, so holen 
Sie sich jetzt eine Flasche und Jhnen ist 
geholfen. Es wurde festgestellt, daß : 

diese Medizin ganz besonders dazu ange- 
than ist, alle Frauenleiden zu heben und 

zu kuriren, indem sie die Organe direkt 
beeinflußt und ihnen Kraft und Gesund- 
heit giebt. Wenn Sie an Appetitlosig2 
leit, llnverdaulichteit, Kopfschmerr, 
Ohnmachtsanfällen leiden, oder Sie sind 
nett-ZU schlafloä aufgeregt, melancho- 
lisrh, oder mit Schwindelansällen behaf- 
tet, so isi Electric Bitters just wag Sie 
gebrauchen. Gesundheit nnd Kraft durch 
seinen Gebrauch gnrantirt. Große Fla- 
schen nur öOc in A. W. Buchheit’s Apo- 
theke. It 

Usicfnskseiäcisäem. 
Feiertags-tsrcnriionert 

Am 24., 25., 31. Dezember nnd l. Januar 
wird die linion Paeisir lfrrrirsianstickets nach 
Punkten innerhalb Voll Meilen in U Preis 
für die Nundiahrt verfarrien.———1icketclür die 
Rücksahrt gültig bis L. Kam-an Diese Naten 

gelten auch iiir die DanrroichsLueru Ani: 
tiihrungen in cmaha 

Sohlleder 
und alles Material und Werkzeug was 

zur Schuhmacherei gehört zu haben zu 
den niedrigften Preisen bei A· T. Starb 
im Fernrin Bank Gebäude. vqxxt 

85,000 veeth Gent-deinen- 
« 

thue-i für 82-000 
ist unter sehr leichten Bedingungen zu 

averkauiem Näheres in der lkrpedition 
des »Anze««ger und Herold.« 

VIII-Isi: Mehrere zuverlässige irr-n even Ta: 
men, um la Nebraska zu teilen sur »e- insec: 

laliiged Haud. Satan IMuud Nutz-den Last-est 
nett-teuren bei und irr-atmet sioumrt Its Gurte ils-eile 
Dir Dominiku- (·e-ni;)sn,r. Title-l Flut-L Umsta- 
lsl«t-.r.. Unless-m spukt-: 

—- Alle Sorten Kalender iür 1890 
in der »Anzeiger und Herold« Ossirr. 

— Athlet auf das Datum hinter Eu- 
erem Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Abou- 
mannig- 

Feuerweht-Hymnug. 
Es kommt gefesselt die Feuer-seht, 

U n zu schen, wo dass-net wät’. 
Sie eilt, damit sie dem Feuer wehk’, 
Auf daß nicht zu lange das Feuer wöh1’; 
Denn wer töscht am schnellsten das 

Feuer? wes-? 
Hoch, dreimal hoch! nat die Feuers-eher 

I I 
s 

T.kt"ttkek-Monolog. 
»Wenn ich nur was erfunden Löst-Its 

wie man sich das Trinten ab- 
ge w d h n t, — da müßt’ ich ein stein- 
eeichek Mann werden! Dom-erweisen 
Hanf ich dann fsufetrij 

15 Jahre Skropheln 
Patt blind aber jetzt gesund. 
Vollkommene Kur durch Hood’e 

Sarsaparille. 
“Ich hatte Skropheln und war fest 

blind. Ich hatte 16 Jahr« lang schwär 
gelitten. Mehrere Aer/te hatten mich 
behandelt und ich batte verschiedene 
Arzneien versucht, bekam aber keine 
Linderang. Ich hatte last alle HoBnong 
aufgegeben, als ich eines Tages eins An* 
ceigs von Hood’s Sarsaparille sah. Das 
Zeugniss flösste mir Vertrauen ein and 
Ich kaufte eine Flasche. Nachdem Ich 
zwei Flaachene gnommen hatte, war Ich 
bedeutend besser. Ich fuhr damit fort und 

os kulrto mich gaonzlieh. 
Ich habe ein Jahr agewartet, und finde, 
dass die Kur durch den wohlthktigen 
Gebrauch von Hood’s Sarsaparille eins 
vollkommene Ist. Ich werde stets bereit 

Hood’s 3L Kurirt 
sein es allen Leuten zu empfehlen, 
die an unreinem Blute Leiden. Es ist eine 
vortreffliche Medizin und kein Haushalt 
sollte ohne dieselbe sein.” Fräuljeiv 
Rosih Favoes, 1007 South Chestnut St., 
Muncie, Ind. 

Hood’s Pillen »lud dis testen, 26c. 

MAX hol-BR- 

Advokat n. Notar- 
808 sovi. 16·Sik., Maha, Yes. 

P. O. Bot 182. 

Auskunft nnd Rath in Nethtoangelegens 
heiten, sowie Erriziezung ootr Fordertrngen 
nnd lkrbichaften in eutfchland« Weltgerich- 
Ungorn nnd der Schwein tGes iiitoverhiui 
dnng mit tüchtigen und oerläßli en Idoolai 
ten und Notaren in genannten Ländern, los- 
toie mit den Ver· Staaten lkonsnlaten da- 
selbst. 

Offizielle Lisie vermißter 
E r b e n. 

Folgende Persossem welchen Erdrechte zu- 
sie en, nnd von denen angenommen wird, 
da sie sich in den Ver. Staaten aufhalten 
(eoentnell die gesetzlichen Erden und Rechts- 
nachfolger im Falle des Adlebeno der nachge: 
nannten lsrdderechtigteiy wollen sieh beim 

obian Adootaten zur Empfangnahtne weite 
rek « tittdeilungen melden, n. i.: 

Bauer, Gottfried, Heinr. von Jpser. 
Blickle, Jonatham von Bin. 
Dnechle, Otto, von Epicudorf. 
Geh, Johann, Friedrich von Groß- 

dach. 
Haibach, Karl, früher in Hodoken. 
Heller-, Gedr. von Schweine-. 
Herr-nann, Barbaro, von Lehr. 
Hirsch, Jakob, von Biberarh 
Kluesmann, Wilh. Joh. Chr-. oon 

Schwaberon. 
Minderlein, Bodetta von Weißen- 

barg. 
Moeller, Karl, von Mardoch. 
Rapp- Elilabeth, von llederderg. 
Spranz, Franz Mich» von Bildern-h 
Wolf, Arnalie, von Rothenfels. 
Viel, Christian. ans Elmohorm 

Holftein. 
T"resdner, Benno, aus Kreuidnrg, 

Schienen 
Hoelde, Heinrich Ludwig, aus« Bre- 

men. 

Nonnen Georg, aus Münzberg. 
Böhmen. 

P ti-Oettler· Ernst Julius, aus 
Riesa, Sachsen. 

Scholz, Paul, aus Lange-diese, 
Schlefiem 

Steindecket, Valentin, aus Marburg, 
oder dessen Nachkommen 

Voelker, Angufta Mathilde, Wittwe 
des Friedrich August Butter-, ans So- 
lingen. 

Johann Alois und Georg Weder, 
zuletzt in Nero York. 

Sondherg, Karl Wilhelm, znlelzt in 
New York. 
« Künstler. Lskar, zuletzt in New 
York. 

Braun, Louife, ans Bayern. 
Haas, Friederich oerehet. Conneer 

aus Mergentheint. 
Hain, Titus, zuledt in New York 

wohnhafi. 
Höttthen, Elifabeth und Mino, Kin- 

der des im Juni lsiil hier eingespon- 
derten, sechs Monate darauf jedoch ver- 

storbenen Johannes Höttchen, aus Bar- 
men. 

Wethnaqtos eins sauget-Beete- 
since-ten. 

An- 2-l.,25. it sil. Tez. und l. Januar 
verkauft die St. Joseph G Mrand Island 
lsiienbahn NundiahttsBilleto noch Lolali 
onntten oder nach Punkten an dem llnion 
Banne System innerhalb 200 Meilen tu be- 
deutend herabgeietzten Preise-i.——1ickets sind 
gültig bis zum 2. Januar für die :Iiüctiahrt. 

dass Den krank wir gaben lhk Its-eb, 
Il· Ae ein Quid mit-, tief sie nach Its-klo- 
Cse sont-; »nur-» .-i- «in hu cis-m« 
Its sit Ums-ex hat-c. sah tu »Im IIIM 

Gar echt sum-stam- 
itc Uhr- 

Scseisei dies aus 

» »s: isnextnuntz music o- cJu !stvollut.11:s«isk,u. asu 
triner Euck- Ikti un 
kxuiang du time u sin- 
iiq ums cmmkoncmzc 
llhk sent-m, du je W vie- 
Iml iskctsennfkdolen wor- 
den m. Et- n Ist Its-. 
sou- ssls Isid. san 
echt Quinctius-e- 
snk u. tot-drisc- 
Istssiit nat- ssclzt ein 
In« tmf IIUI IIIIIIC 
Uhr sit d40. nun 
N in bei (·c1-trkxssftcs, u 
wenn »Hm ite su- tin-.- 
hllsgkn Kot-! hauen I« 

» kahlt III-u fast-n kaut 
suchte-. Schutt san tsum 

CI Brit-sung sh. m Bkusx Z- warkm ji« uns-n elegant- 
ank Hut Hut clsmm 

Ken- otm schickt mit der Bestellung 7710 une- Jm n. 

hallet-steh seitens-i skmellht nn, wenn JW tschi 
kamt oder vers-usi- kldnssnr k) 

sml Icg.co..depl.176.llaitysldg.,chlcagolll 

TH E 

GOUJEN GATE 
sALO0N. 

cLAIJs Ecke-ERS. 
Eigenthümer. 

Die feinsten Getränke und Ci- 

garren. 

Jeden Domitian guten Hund 

seeli- Dessenung. 

Woolstenliolm 
...82 sit-nah die leitenden 

Mode-chidcrhandle 
und Herrenausstatter 

von Grund Island, Nebraska, werden am l» 
Februar in das H. H. Glover 

Lokal einziehen. 

Mehr Likh 
MehrPlatz 
Meer Waaren» 

-und 

« 

za s bcgk tmd i Mundc die wn im 

Auge hatten als wir befchiosien, nach dem 

neue-I Quartier m ziehen. Wu- beabsic- 
ttcht« vor dem Unmtg unser Woakcnlagek 
bis auf den niedngstcn Punkt m cebuxirem 
Unten werdet Ihr muge M »Vargoms« 
findet-, me wir für Such in pou» haben. 
Kommt und seht unsere Prein den« Mk- VCFI Jhk UMJZS habt. m kaufen, ::s- 

Preise nicht zufkicdtcsstcllend sind-. Wir 
"wouen keinen Lollatg wetth mehr Waaren nach unietem neuen Geschäft-splitt- 
trangpottiten, als unnmgänglich ndthig ist. Ihr könnt von uns während der 

nächsten Ins Tage Waaren faktisch beinahe zu Euren eigenen Preisen kaufen. 

Bargains für Bargain- 
Sucher 

in Männer-Anzügen.s 
ZW qantwollene MättnersAniüge, blaue. schcvnrie und braune 6heviots, 

gemacht in allen Wachstum thsten JH bis- w, wenn Its-, gehen für 88.30. 

Feine wolle-te nnd KasemipHerrm-Ylnzüge, in Gehrock und Sack«-C vor- 
züglich gearbeitet, von den besten Schneidern gemacht, Angstge, die billig sind zu 
sit-, unser Preis während unsere-:- Umeuggvettaufg, 813.50. Ihr könnt kei- 
nen besseren Anzug in Grund Island finden zu irgend welchem Preis. 

Knaben und Kinder-H 

b 

Alle angebracht-ten Partien von Knaben- und 

Kitidkranzügen haben wir zufammengethan und her- 
umkrmatkin zu gerade der Hälfte des früheren 
Preises. Wann-, die für s, 5 und U Teller-s ver- 

kaqu wurden, verkauer wir aug für 83.75. 

Määkkxnehcrköckk"·iis uciiekss 
Rein ausfegen wollen wir im Lager von Ueber- 

zieth Ein echter Ausoekkauf von allen Sorte-! 
und Qualität-tu VIII-« modifche Männer-Ueber- 

ziehkr für 80.50. III-I Uebekkieher für 810.50. 
US Urberzieher für 812.50. 

Ente-schwere Jkifh Fries lllfte(s, befeyt in 

Schwarz und Grau, alle Größen-, 87.50. 

Ausstattungsgcgcustäudc, Unterzcug, Mützen. 
Handschuhe und Fausthandichuhc. Ä- 

Aues ist teduzirt jin Pulse Wir zeigen ecne elegantesslnsmahl von Hee- 
ren-iusquttungsgegenftänden, seidene Regens-hinne, Lmlstücher, seidene Taschen- 
tücher und Hofe-Iträger für die Feiertage-. Kommt und laßt Euch Preise geben 
und wir werden Euch Geld sparen. Am alten May bis sum l. Febtnak 

Woolstenholm F- sterne. 

Z 


